DEUTSCH: 

1980 in Hagen geboren. Erster Klavierunterricht im Alter von 6 Jahren bei Prof.Fritz Emonts in Hagen, später bei Thomas Günther (Folkwanghochschule Essen). Erster Orgelunterricht mit 13 bei Matthias Ank, später bei Manfred Kamp und Andreas Meisner (Altenberger Dom).  

Er studierte an der Stuttgarter Musikhochschule Orgel als künstlerisches Hauptfach in den Studiengängen Schul- und Kirchenmusik sowie Künstlerische Instrumentalausbildung bei Prof. Dr. Ludger Lohmann. 

Nebenbei Teilnahme an zahlreichen Meisterkursen, u. a. bei Lorenzo Ghielmi, Daniel Roth, Hans-Ola Ericcson, David Sanger, Heinz Wunderlich, Gerhard Weinberger und Jon Laukvik. 

Bei mehreren internationalen Wettbewerben ging er als Preisträger hervor: 2005 1.Preis in Korschenbroich / Westfalen, 2006 2.Preis und Sonderpreis für die beste Interpretation des zeitgenössischen Auftragswerkes von Thomas Daniel Schlee beim Wettbewerb „Bach und die Moderne“ in Graz, 2.Preis beim Helmut Bornefeld-Wettbewerb in Heidenheim. 2007 1.Preis und Publikumspreis in St.Albans. 2008 Auszeichnung mit einem Stipendium des Deutschen  Musikrates und Aufnahme in die Bundesauswahl „Konzerte junger Künstler“, 1. Preis und Messiaenpreis beim Bach-Liszt-Wettbewerb in Erfurt-Weimar-Merseburg.  

2007/2008 unterrichtete er Schulpraktisches Klavierspiel an der Musikhochschule Stuttgart. Von 2008 bis 2010 unterrichtete er im Rahmen einer Gastprofessur künstlerisches Orgelspiel, Improvisation und Generalbaß an der Kunstuniversität Graz (Österreich). Im Oktober 2010 wurde er als Professor an die Grazer KUG berufen.
Seine Konzerttätigkeit führte ihn zu bedeutenden Orgeln und Festivals (u.a. Nürnberger Orgelwoche ION, Thüringer Bachwochen, Bodensee Musikfestival, Oberstdorfer Kunstsommer, Organ Festival Oviedo, Orgelfestival Bergamo, St.Albans, Los Angeles St.James' Episcopal Church, Wormser Dom, Chartres Cathedral, Stadthalle Wuppertal, Edinbourgh St.Giles, Birmingham Townhall, St.Bavo Haarlem, Moskau Kathedrale, St.Petersburg Capella, Schloss Frederiksborg, Kristkirke Kopenhagen), wobei teilweise Rundfunkmitschnitte entstanden. 

Im August 2010 erschien seine erste CD-Aufnahme mit Orgeltranskriptionen Max Regers an der

Bremer Domorgel. Momentan arbeitet er an einer Gesamteinspielung der Bach- Transkriptionen

Max Regers für Orgel.
Weitere Informationen unter www.ulrichwalther.com
